
 

 
Stadt Halle (Saale) 28. Februar 2024 
Geschäftsbereich Bildung und Soziales  
 
 
 
 
 
Beschlusskontrolle zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 08.02.2024 
Betreff: Anfrage der Fraktion MitBürger zur Ausweisung von legalen Graffitiwänden - 
Vorlage: VII/2024/06750 
TOP: Ö 9.6 

 
Herr Dr. Wend nahm Bezug zur Beantwortung der unter Nr. 5 schriftlich eingereichten Frage. 
Dort hieß es, dass das Erproben von neu etablierten legalen Graffitiwänden nicht 
stattgefunden hat. Er erkundigte sich nach dem Grund. 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 

In der aufsuchenden Arbeit mit Gruppen wurde an die Mitarbeitenden von Adressatinnen / 
Adressaten kein Bedarf herangetragen, daher wurde 2023 nicht nach neuen legalen 
Graffitiflächen gesucht.  
 
Mobile kleinere Graffitiaktionen wurden stadtweit durch Streetwork und andere Akteurinnen 
und Akteure, beispielsweise mit einem Wandbild in Halle-Neustadt, inklusive Blockparty am 
08.09.2023 in der Ernst-Abbe-Straße 20 initiiert. 
 
Am Skatepark „Der Graue“ äußerte eine Gruppe, dass sie gern an der Graffitigestaltung des 
Skateparks an der Magistrale mitarbeiten will. Der Congrav e. V. betreut den „Grauen“, wie 
auch alle anderen Skateparks in Halle (Saale). Die Idee der Neugestaltung wurde durch die 
Mitarbeitenden an den Verein im letzten Jahr kommuniziert.  
 
Neben der Gruppenarbeit ist ein konstant hoher Bedarf an Unterstützungsangeboten im 
Einzelbezug zu verzeichnen. Hierbei erfolgt eine Priorisierung der Sozialarbeit. 
 
Graffitiaktionen werden in der Streetworkarbeit weiterhin mitgedacht und in Kooperationen mit 
Vereinen und Trägern initiiert. Für das größte kooperative Kunstwerk im öffentlichen Raum der 
Stadt Halle (Saale) organisiert der Wall & Space e. V. aktuell die Gestaltung aller 48 
Betonsäulen in der Neustädter Passage. Das Team Streetwork arbeitet mit dem Verein 
zusammen und vermittelt Gruppen, die bei der Gestaltung mitwirken wollen. Lokale Vereine, 
Akteurinnen / Akteure und Bewohnerinnen- / Bewohnergruppen sind ein aktiver Teil des 
Kunstwerks im Rahmen vielfältiger Aktionen „60 Jahre Halle-Neustadt“.  
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